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Pressemitteilung der Stadt Wernigerode 
Wernigerode, 13.06.2016 

Vier Auszubildende beginnen im August 2016 ihre Lehre bei der Stadt 

Wernigerode 

Am Donnerstag wurden die neuen Ausbildungsverträge für die Berufe „Verwaltungsfachangestellter“ 

und „Fachangestellter für Bäderbetriebe“ bei der Stadt Wernigerode unterschrieben. 

 

Im Ausbildungsjahrgang 2016 werden vier junge Frauen die Chance erhalten ihre dreijährige 

Ausbildung bei der Stadt zu absolvieren. Die Chancen auf eine nachfolgende dauerhafte Einstellung 

sind nicht schlecht, da die Alterspyramide der Stadtverwaltung deutlich aufzeigt, dass 

Neueinstellungen notwendig werden. In diesem Jahr konnte bereits den drei Auszubildenden im 

dritten Lehrjahr ein Folgevertrag in Aussicht gestellt werden, vorausgesetzt alle Prüfungen werden 

bestanden. 

 

Für die duale Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten haben sich Johanna Desinger, Michelle 

Scarlett Wilke, Lea Roubicek und Anika Lippmann im Auswahlverfahren durchgesetzt. Die Ausbildung 

im Bäderbetrieb der Stadt Wernigerode wird Chantal-Celestine Förster aufnehmen. 

Oberbürgermeister Peter Gaffert nutzte die gemeinsame Ausbildungsvertragsunterzeichnung um den 

Jugendlichen Mut zu machen und viel Glück zu wünschen. „Sie können sich sicher sein, bei einem 

erstklassig aufgestellten Ausbildungsbetrieb ihre Arbeit beginnen zu können. Halten Sie durch und 

kommen Sie mit neuen Ideen auf uns zu“, so Wernigerodes Stadtoberhaupt. Die Ausbildung beginnt 

am 01. August 2016. 

 
BU: Haupt- und Rechtsamtsleiter Rüdiger Dorff begrüßte mit Oberbürgermeister Peter Gaffert sowie 

dem Leiter der Badeanlagen Ralf Schult und Gudrun Otto, Sachgebietsleiterin Personal die 

zukünftigen Azubis – von links: Rüdiger Dorff,  Lea Roubicek, Johanna Desinger, Ralf Schult, Chantal-

Celestine Förster, Anika Lippmann, Gudrun Otte und Peter Gaffert. 


